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Kulturjahr 2015 „Wir sind im Garten“

Zahlreiche Projekte und vielfältige Aktionen 

zum Thema „Garten“ im August
28.07.2015. Der städtische Fachbereich Kultur lädt im August 2015 wieder zu zahlreichen Veranstaltungen ein. Unter dem Motto „Wir sind im Garten“ werden Musik, Handwerk, Führungen und Ausstellungen in einem bunten Zusammenspiel mit der Natur angeboten.
Hier eine Übersicht zu den „Garten“-Veranstaltungen im August:
Im August startet der Gartenzwerg-Wettbewerb!
Das Projektbüro im Fachbereich Kultur der Stadt Osnabrück kürt im Kulturjahr „Wir sind im Garten“ die sieben beliebtesten Gartenzwerge Osnabrücks. Im Rahmen eines Wettbewerbes sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürgern aufgerufen, beim Projektbüro ihren Gartenzwerg leihweise einzureichen. In der Osnabrücker Altstadt und Innenstadt werden die Zwerge Ende August in zahlreichen Schaufenstern ausgestellt. Passanten können dann aus allen Figuren ihren Lieblingszwerg aussuchen und für diesen abstimmen. Die sieben beliebtesten Gartenzwerge werden schließlich prämiert. 

Alle Informationen, Termine und Teilnahmebedingungen sowie eine Auflistung der Ausstellungsorte gibt es auf der Website des Kulturjahres www.osnabrueck-ist-im-garten.de und auf der Facebook-Seite des Projektbüros www.facebook.de/projektbuerokulturamt.
Sonntag, 2. August, 13 bis 18 Uhr

Der Große Garten
Familien-Kulturfest im Bürgerpark

Das vielfältige Programm aus Musik-, Literatur-, Kunst- und Kleinkunstbeiträgen fügt sich in die verschiedenen atmosphärisch dichten Räume des Parks ein und lädt dazu ein, die Qualitäten dieser Räume in Verbindung mit den korrespondierenden Kulturangeboten (neu) zu erleben.

Die kulturellen Beiträge werden aus unterschiedlichen Genres ausgewählt, zum Beispiel Klassik, Klezmer, Folklore und Poesie.

Bürgerpark in Osnabrück, Veilchenstraße, 49088 Osnabrück

Jeden Sonntag im August 2015, 14 bis 18 Uhr (2., 9., 16., 23. und 30. August)

Naschwald am Zechenbahnhof Piesberg

Eine 2000 Quadratmeter große Ödlandfläche am Zechenbahnhof wurde in einen Naschwald verwandelt. Seit fünf Jahren wächst und gedeiht er, ermöglicht durch eine Gemeinschaftsinitiative von Nachbarn, Kindergarten, Schule, Firmen, Dampflokfreunden und dem Piesberger Gesellschaftshaus. Die Früchte dienen als Tiernahrung, können aber auch von Menschen verzehrt werden.
Der Naschwald ist ein Kultur- und Begegnungsort. Jeden Sonntag von März bis Dezember können Besucher den Naschwald besuchen, sich dort aufhalten und sich inspirieren lassen.

Naschwald am Zechenbahnhof Piesberg, Süberweg 60e, Osnabrück Pye
Jeden Sonntag im August 2015, 16 bis 18 Uhr (2., 9., 13., 23. und 30. August)

TomatOS-Treffen

TomatOS e.V. betreibt einen Gemeinschaftsgarten in der Bramscher Straße, der sich auch als Ort für Kultur und Bildung versteht.

Zwischen April und Oktober finden an den Sonntagen auf dem Gelände von TomatOS e.V. regelmäßige Treffen statt. Wer den Verein und seine Aktivitäten einmal kennenlernen möchte, kann auf eine Tasse Kaffee vorbeischauen, sofern auf der Website nicht anders angekündigt: http://www.tomatos-ev.de 
Bramscher Straße 93-95, 49088 Osnabrück
Montag, 3. August, 17 Uhr

„Gruenfahrer“
Die „Gruenfahrer“ finden ihre Wege in die Stadt. Um 17 Uhr werden auf dem Theatervorplatz zehn farbig angesprühte Einkaufswagen, sogenannte „Gruenfahrer“, in einer gemeinsamen Aktion bepflanzt. „Wagenpaten“ – Gärtner und Gestalter je eines Wagens – sind sozial engagierte Organisationen, das Kulturhaus Osnabrück und lokale Initiativen, die sich bereit erklärt haben, aktiv zu sein. Blumen und Gemüsepflanzen werden von Sponsoren zur Verfügung gestellt. Anlässlich der Bepflanzung der „Gruenfahrer“ sind alle Interessierten herzlich eingeladen, um 17 Uhr auf dem Theatervorplatz dabei zu sein. Im Anschluss wird es mit allen Anwesenden einen Fototermin geben.
Neben der Bepflanzung der bunten Wagen dürfen die Paten „ihrem Kleingarten“ ein individuelles Aussehen geben, zum Beispiel durch ein kleines Windrad, farbige Bänder oder gar einen Gartenzwerg. Im Anschluss an die Pflanzaktion können die mobilen Gärten von den Mitbürgerinnen und Mitbürgern innerhalb der Alt- und Innenstadt dorthin geschoben werden, „wo ein Garten gebraucht wird“. Pflastergraue Plätze, Bushaltestellen oder blumenlose Bereiche in der Stadt werden so mit einem blühenden Gefährt „aufgepeppt“. Jeder, der sich um die Pflanzen kümmern möchte, oder den „Gruenfahrer“ an einen anderen Ort schieben möchte, ist dazu eingeladen.

Domhof 10 (Theatervorplatz), 49074 Osnabrück
Dienstag, 4. August, 12.30 Uhr

4x1 Museumsobjekte erzählen Osnabrücker Gartengeschichten

Daniel Chodowiecki (1726 – 1801). „Kolonie“ – ein Kupferstich
Eine „Themenführung mit Mittags-Stulle“ in der Villa Schlikker.

Der Dienstagstermin ist für Berufstätige gedacht, die sich in ihrer Mittagspause etwas Besonderes gönnen wollen. Die „Mittagspause Dienstag“ umfasst eine thematische Führung mit einer Stulle in der Hand gegen den knurrenden Magen.
Der Zeichner und Kupferstecher Daniel Chodowiecki hat einen Großteil seines Könnens zur Illustration wichtiger Pädagogikwerke eingesetzt. Er arbeitete für den berühmten Johann B. Basedow ebenso wie für den weniger bekannten Philanthropen Heinrich Ziegenhagen. An kurzen Quellentexten (Basedow, Campe, Ziegenhagen) aus dem 18. Jahrhundert werden die Vorstellungen von einer neuen „Pflanzenschule für Menschen“ verdeutlicht und ihre Verwirklichung im 19. Jahrhundert (Schreber, Fröbel) besprochen.

Doch die Mittagspause soll auch dafür genutzt werden, sich an Bildvorstellungen und Wortgebrauch zu erinnern, die der Welt des Gartens entspringen (könnten) und heute noch eine „erfolgreiche Erziehung“ von Kindern symbolisieren.

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0541 – 323 2560.
Kosten: 5,-€ inkl. Eintritt.

Museums Garten Villa Schlikker, Heger-Tor-Wall 27
Jeden Dienstag im August (4., 11., 18. und 25. August)
 „Wir ernten was wir säen“

Unter dem Motto „Wir ernten was wir säen” bietet der Familientreff West die Möglichkeit, sich jeden Dienstag in einem kleinen Schrebergarten an der Limberger Straße zu treffen. Es werden verschiedene Aktionen angeboten wie zum Beispiel Sonnenblumen pflanzen, Gemüsebeete anpflanzen, gemeinsames Grillen oder ähnliches. Das Angebot richtet sich an Eltern mit ihren Kindern.

Samstags- und Sonntagsaktionen und weitere Sonderaktionen im Garten können unter folgender Internetseite eingesehen werden: http://kath-fabi-os.de/index.php/familientreff-west.html
Kleingarten, Limberger Straße 4, 49080 Osnabrück

Samstag, 8. August, 15 bis 17 Uhr

Insekten – Mehr als nur lästiges Ungeziefer

Naturerlebnis-Aktion für Erwachsene. Über den Nutzen von Insekten wird unter fachkundiger Leitung auf dem Johannisfriedhof informiert. Treffpunkt ist an der Friedhofskapelle.
Eintritt : 7 Euro, davon 1 Euro Spende für den Erhalt des Friedhofs.
Johannisfriedhof, Iburger Straße 54, 49082 Osnabrück

Sonntag, 9. August, 16 Uhr

Kulturspaziergang Hasefriedhof

Die beiden großen historischen Innenstadtfriedhöfe Hasefriedhof und Johannisfriedhof in Osnabrück werden nicht mehr für Bestattungen genutzt. Sie befinden sich in einem Transformationsprozess und werden zu großen Parkanlagen mit Friedhofscharakter.

In diesem Sommer werden vier Konzerte im Rahmen von „Kulturspaziergängen“ die herausragenden Qualitäten des Hasefriedhofs an der Bramscher Straße mit seinem alten, parkähnlichen Bewuchs und den historischen Baudenkmäler mit korrespondierenden Konzerten auf eine besondere Art erlebbar machen. Gerhard Stengert ist ein Virtuose auf dem Marimbafon und zeigt dessen Vielseitigkeit. Das Konzert beginnt um 16 Uhr, der Eintritt ist frei.

Ausführliche Hintergrundinformationen sind im Flyer “Neues Leben zwischen alten Gräbern” und unter: http://www.hasefriedhof-johannisfriedhof.de/veranstaltungen/ zu finden

Hasefriedhof, Bramscher Straße, 49088 Osnabrück
Freitag, 14. August, ab 19 Uhr und Samstag, 15. August, ab 16 Uhr
Wir sind im Park!!! 

Gartenfest mit Kino, Kunst, Theater und Party: Entdecke den Sommernachtstraum

Zauberhaft und verwunschen, so beschreiben Eingeweihte den Kunstpark des stadtbekannten Metallkünstlers „Jonathan“ . Mitten in der Stadt und doch versteckt, bekommen alle Osnabrücker nun die Gelegenheit diesen Ort zu entdecken. An zwei Tagen im August wird im Park an der Bohmter Straße ein Programm zwischen Kultur und Party geboten. Eine Gartenwelt, in der alles möglich scheint: Kino im Essigfass, Reisen im Teehaus, Theater im doppelten Garten und Feuerperformance in der Nacht. Die Besucher dürfen sich überraschen lassen. Essen, trinken, lachen, feiern – soll laut Ideengeber Marcel Trocoli Castro, aber auf jeden Fall dazu gehören. 

Freitag, 14. August
Highlights: Kino im Essigfass: „ Jonathan – Ein Herz und tausend Seelen“, Dokumentarfilm (Beginn 21 Uhr), Kunstperformance (Kunsthalle Osnabrück) (20 Uhr), Ausstellung versteckt im Garten Open Stage: Piano Lounge 

Samstag, 15. August

Highlights: Kino im Essigfass: EMAF-Videokunst und  Kurzfilme, Theater im doppelten Garten, Open Stage: Piano Lounge, Party DJ 

Der Eintritt ist frei.
Bohmter Straße 14 A (der Eingang des Gartens liegt nebenan), 49074 Osnabrück
Sonntag, 16. August, 15 bis 17.30 Uhr

Der Pflanzenvielfalt auf der Spur - Aktionsnachmittag für Kinder

Fingerhut ruft Hummel
Es wird geprüft, ob Bienen und Hummeln Lieblingsblüten haben, indem sowohl die Insekten als auch die Blüten genau unter die Lupe genommen werden.

Die Grüne Schule lädt jeden dritten Sonntag Jung und Alt zu abwechslungsreichen und spannenden Erlebnissen in den Botanischen Garten der Universität Osnabrück ein. Der Jahreszeit entsprechend wird Kindern ab sechs Jahren ein interessanter Nachmittag rund um ein Thema zur Pflanzenwelt geboten.
Weil es viel schöner ist, gemeinsam aktiv zu werden, bringt jedes Kind mindestens eine Begleitperson mit. 
Anmeldung: über das Büro der Grünen Schule, Tel.: 0541 – 9692700. Insgesamt können maximal 25 Personen pro Veranstaltung teilnehmen.

Kosten: Pro Person: 5 € (inklusive Materialkosten); Familien zahlen maximal 20 €
Botanischer Garten der Universität Osnabrück, Albrechtstraße 29, 49076 Osnabrück
Dienstag, 18. August, 18.30 Uhr

Feierabend im Museumsgarten
Was gibt es Schöneres, als an einem lauen Sommerabend den Tag im Garten ausklingen zu lassen? Dabei muss es nicht immer das eigene Grün hinterm Haus sein. Als Alternative lockt ein Besuch im Museumsgarten am Schölerberg. Die Teilnehmer erwartet eine stimmungsvolle Gartenführung mit grünen Tipps und vielen Geschichten rund um Kräuter und Blumen - und im Gemüsegarten gibt es immer etwas zu probieren. 

Kartentelefon: 0541 – 560030. Anmeldung bis zum 12. August. 

Museumsgarten Museum am Schölerberg, Klaus-Strick-Weg 10, 49082 Osnabrück

Sonntag, 23. August, 15 Uhr
Kaffeetafel mit Tischmusik - Aus aller Welt in Nachbars Gärten

Höhepunkt und Abschluss der diesjährigen „Kaffeetafel mit Tischmusik“ ist ein Kaffeetrinken in fünf Gärten der Glückaufstraße. Die Nachbarn des Piesberger Gesellschaftshauses haben ihre Gärten geöffnet und laden ein. Gartenkundige erklären, woher die vielen Pflanzen aus aller Welt kommen, die mittlerweile hier heimisch geworden sind. Musikerinnen und Musiker, die zurzeit zu Gast in Osnabrück sind, spielen Tischmusik aus aller Welt. Nach dem Kaffee geht’s zum Abschlusskonzert in den Kastaniengarten. Der Eintritt ist frei.

Café im Piesberger Gesellschaftshaus, Glückaufstraße 1, 49090 Osnabrück
Montag, 24. August, bis Sonntag, 30. August

Stadtteilwerkstatt Wüste – Urbane Interventionen

Ein erstes Planungstreffen findet am 5. August um 18 Uhr im Bürgertreff Wüste (Blumenhaller Weg 75) statt. 

Mit dem Projekt „Urbane Interventionen“ sind Bürgerinnen und Bürger in den Stadtteilen Haste, Wüste und Dodesheide angesprochen, ihr eigenes Umfeld aktiv zu gestalten.
Den Auftakt in Wüste bildet eine inspirierende Stadtteilwerkstatt: Eine Woche lang wird ein zentraler Begegnungs- und Handlungsraum geschaffen, um Interessen zu sammeln, Fragen aufzuwerfen, um zu vernetzen, zu diskutieren, zu feiern und zu inspirieren. Dabei können bestehende Initiativen, Vereine und engagierte Bürgerinnen und Bürger ihre Ideen einbringen. Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt: Ob Stadtteilcafé, Gemeinschaftsgarten, Strandbar, offene Werkstatt oder künstlerisch-kulturelles Event – alles, was ein lebendiges Miteinander fördert, ist denkbar. Ziel ist es, die besten Ideen in 2016 auch umzusetzen.

„Urbane Interventionen“ ist ein Projekt der Hochschule Osnabrück und wird durch das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit als Pilotprojekt der Nationalen Stadtentwicklungspolitik gefördert. Mehr Informationen unter: www.ui-urbane-interventionen.de
Sonntag, 30. August, bis Samstag, 12. September
„Stadt Blumen“ – Fotografien und Installationen von Sonia Wohlfahrt Steinert

Farbflächen und Stadtszenarien verschmelzen zu einem klaren
Blick auf das Diffuse im Nahbereich. Widersprüchliches erfrischt und ermuntert zu hintergründigem Spekulieren.
Zur Vernissage am Sonntag, 30. August, um 12 Uhr spricht Marianne Lohmann M.A., Kunst- und Medienwissenschaftlerin. 

Um 15 Uhr startet eine gemeinsame Fahrradtour zum achten Picknick im Garten an der Limberger Straße, Flurstück 43/2 (ca. 200 Meter stadtauswärts vom Moskaubad). Um 15.30 Uhr findet eine Vernissage der kolumbianischen Künstlerin Diana Milena Vega statt. Im Rahmen des Projektes „What happens to the garden“ wird sie eine Installation auf dem Gartengrundstück an der Limberger Straße zeigen, die sich mit dem „Garten“ in verschiedenen Ländern und Kulturen befasst. Für den musikalischen Beitrag sorgen Lapis Lazuli.
Öffnungszeiten der Ausstellung: Freitag 16 bis 18 Uhr, Samstag 12 bis 14 Uhr, Sonntag 14 bis 16 Uhr. Weitere Informationen auch unter www.intervision-net.de.
Intervision-Studio - Temporäre Galerie für Fotografie und angrenzende Richtungen, Lohstr. 58 (Hinterhaus), 49074 Osnabrück

Sonntag, 30. August, 16 Uhr

What happens to the garden – Das achte Picknick in Kooperation  mit dem Intervision Studio, Osnabrück
In einem 1300 Quadratmeter großen Garten finden unter Beteiligung von unterschiedlichen Projektpartnern monatlich wiederkehrend Picknicke mit wechselnden Mottos statt. Durch die monatlichen Veranstaltungen erlebt der Garten eine stetige Veränderung und bietet somit regelmäßig neue Eindrücke und Erfahrbarkeiten.
Um 15 Uhr startet vom Intervision-Studio - Temporäre Galerie für Fotografie und angrenzende Richtungen, Lohstr. 58 (Hinterhaus), eine gemeinsame Fahrradtour zum achten Picknick.

Um 15.30 Uhr findet eine Vernissage der kolumbianischen Künstlerin Diana Milena Vega statt. Im Rahmen des Projektes „What happens to the garden“ wird sie eine Installation auf dem Gartengrundstück an der Limberger Straße zeigen, die sich mit „Garten“ in verschiedenen Ländern und Kulturen befasst. Für den musikalischen Beitrag sorgen Lapis Lazuli. Weitere Information zu diesem Projekt gibt es auf der Facebook-Seite: „What happens to the garden?“ sowie auf den Internetseiten: www.topos-neuekunst.de und www.osnabrueck-ist-im-garten.
Der Eintritt ist frei. Mitzubringen sind leckere Speisen und Getränke.
Limberger Straße, Flurstück 43/2, 49080 Osnabrück, ca. 200 Meter stadtauswärts vom Moskaubad

Sonntag, 30. August, 16 Uhr

Kulturspaziergang Hasefriedhof

Die beiden großen historischen Innenstadtfriedhöfe Hasefriedhof und Johannisfriedhof in Osnabrück werden nicht mehr für Bestattungen genutzt. Sie befinden sich in einem Transformationsprozess und werden zu großen Parkanlagen mit Friedhofscharakter.

In diesem Sommer 2015 vier Konzerte im Rahmen von „Kulturspaziergängen“ die herausragenden Qualitäten des Hasefriedhofs an der Bramscher Straße mit seinem alten, parkähnlichen Bewuchs und den historischen Baudenkmäler mit korrespondierenden Konzerten auf eine besondere Art erlebbar machen. Auf dem Programm steht: „Happy Jazz Society“. Das Konzert beginnt um 16 Uhr, der Eintritt ist frei.

Ausführliche Hintergrundinformationen sind im Flyer “Neues Leben zwischen alten Gräbern” und unter: http://www.hasefriedhof-johannisfriedhof.de/veranstaltungen/ zu finden.

Hasefriedhof, Bramscher Straße, 49088 Osnabrück
Sonntag, 30. August, 15 Uhr

4x1 Museumsobjekte erzählen Osnabrücker Gartengeschichten

Daniel Chodowiecki (1726 – 1801). „Kolonie“ – ein Kupferstich
Jeden letzten Sonntag eines Monats Sonntagsspaziergang durch Osna-brück. 
Der „Sonntagsspaziergang“ beginnt in der Villa Schlikker mit der Betrachtung des Kupferstichs „Kolonie“ und einem kurzen Exkurs über Chodowieckis Illustration. Dann geht es zum Schlossgarten, wo vor Ort über die sich ändernden Gestaltungsmerkmale der ehemaligen barocken Anlage zum Englischen Garten informiert wird. Doch auch andere ehemalige Gärten im Umfeld des Schlosses werden erwähnt, und es wird über den Fortgang von „Armengärten und Arbeitergärten“ philosophiert. Ein Ausblick auf die Zukunft heutiger „Gartenkolonien“ beendet den Rundgang.
Dauer ca. zwei Stunden. Kinder (ab fünf Jahre) können sich während dieses Rundgangs in der Museumswerkstatt kreativ bewegen und gestaltend auf „Spurensuche“ von Gärten gehen. Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0541 – 323 2560. Kosten: 5,-€ inkl. Eintritt.

Museumsgarten Villa Schlikker, Heger-Tor-Wall 27
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